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Die Innenstadt macht sich schick für den Frühling 

– Großer Frühjahrsputz und Stadtgestaltung mit Lampen, Sitzelementen und Grün 

     

Zum großen Frühlingserwachen laden die Händler am Samstag, 16. März, in die 

Innenstadt ein. In Vorbereitung auf das Wochenende hat die Stadt Krefeld in dieser 

Woche den jährlichen Frühjahrsputz durchgeführt. Über das Förderprogramm 

„Stadt.Fein“ konnten wieder etliche Reinigungsmaßnahmen umgesetzt und die 

Neubepflanzung von Kübeln in der Stadt vorgenommen werden. Der Samstag bietet 

den Besucherinnen und Besuchern gleichzeitig die Möglichkeit, die neuen 

Stadtgestaltungselemente zu entdecken: Die illuminierten Lampenschirme über 

dem Neumarkt wurden nun installiert, und 37 „Mobiles Grün“-Elemente sind in die 

Innenstadt eingezogen. 

 

„Gemeinsam mit der Werbegemeinschaft haben wir auch in diesem Jahr wieder alle 

Händler in der Innenstadt aufgefordert, sich am Frühjahrsputz zu beteiligen“, erklärt 

Christiane Gabbert, stellvertretene Leiterin der Stabsstelle Innenstadtkoordination. 

„Über eine Checkliste konnten sie selbst ihren Außenauftritt fit für den Frühling 

machen. Mit einer zusätzlichen Aktion wollten wir in diesem Jahr besondere Anreize 

schaffen.“ Denn, wer sich am Frühjahrsputz beteiligt, konnte von einem 

Blumensponsoring profitieren. Mitgemacht hat zum Beispiel Peter Ostermann von 

„Ostermann Kinderschuhe“ auf der Markstraße. Er griff zum Farbeimer und lackierte 

den Mülleimer vor der Türe neu. Auch das Team von „Taumi Krefeld – Asia Fusion“ 

beteiligte sich und setzte die Terrasse für das Frühjahrserwachen wieder in Stand. 

Initiiert durch die Stadt Krefeld wurden außerdem die Königstraße in einem 

besonderen Nassreinigungs-Verfahren gereinigt und eine Spezialfirma beauftragt, 

die durch ein Kaltstrahlverfahren Graffitientfernung auf prominenten Plätzen in der 

Innenstadt vornahm. Wie in den vergangenen Jahren erhielten auch die 

Blumenkübel eine neue Bepflanzung: Aus den Blumenampeln an den Laternen in 

der City strahlen nun Osterglocken und Frühlingsblumen hervor. 
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Der Samstag bietet Passanten auch Gelegenheit, die neuen 

Stadtgestaltungselemente in der Innenstadt zu entdecken. 39 auffällige 

Lampenschirme in unterschiedlichen Farben wurden in den vergangenen Tagen auf 

dem Neumarkt montiert. In zwei unterschiedlichen Größen und sechs Farben sollen 

sie zukünftig in den Abendstunden leuchten. Zusätzlich wurden insgesamt 37 neue 

„Mobiles Grün“-Elemente mit großflächigen Blumenbeeten und Bänken in den 

vergangenen Wochen in der Innenstadt aufgestellt. Es gibt auch Varianten nur mit 

Beeten oder zusätzlich mit Rankgittern. Die Stadtmöbel laden ein, sich 

niederzulassen, kühlen gleichzeitig den Stadtraum ab und werten darüber hinaus 

das Stadtbild auf. Das Besondere: Die Elemente können mithilfe eines Hubwagens 

unkompliziert ihren Standort verändern und sollen zukünftig mehrmals im Jahr in 

der Innenstadt umziehen. Eine Bilderstrecke stellt die Stadt Krefeld auf 

www.krefeld.de/fotos-und-videos zur Verfügung. 

 

Hinweis an die Redaktionen: 

Zu diesem Text bietet das Presseamt den Redaktionen ein Foto an. Es kann 

telefonisch über 02151 861402 oder per E-Mail über nachrichten@krefeld.de 

angefordert werden.◄  

http://www.krefeld.de/fotos-und-videos
mailto:nachrichten@krefeld.de
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Stolpersteine für die Krefelder Familie Gompertz verlegt 

– Überfall von SA-Trupp an der Bismarckstraße in der Pogromnacht 

     

Am ehemaligen Wohnhaus der Familie Gompertz an der Bismarckstraße 118 

wurden drei Stolpersteine für Rolf Gompertz und seine Eltern Selma und Oskar 

verlegt. Der Krefelder Shoah-Überlebende Rolf Gompertz starb 2022 kurz vor 

seinem 95. Geburtstag in Los Angeles. Sein Sohn Ron kam aus den USA für die 

Verlegung der Stolpersteine nach Krefeld. Die Verlegung begleitete eine Gruppe der 

Bischöflichen Maria-Montessori-Gesamtschule.  

 

In ihrer Wohnung an der Bismarckstraße 118 erlebte die Familie Gompertz auch die 

Pogromnacht 1938. Rolf Gompertz hielt den Überfall auf ihn und seine Eltern in 

dieser Nacht fest. Ein bewaffneter SA-Trupp stürmte gegen zwei Uhr nachts das 

Haus und sei dabei gewesen, die Familie in die Küche zu sperren, als sich sein 

Vater Oskar dem Anführer in den Weg gestellt habe. Er habe ihm sein Eisernes 

Kreuz entgegengehalten und rief: „Ist dies der Dank, den ich bekomme, meinem 

Vaterland gedient zu haben?“ Nach einigen Momenten angespannter Stille habe 

der SA-Führer dann das Signal zum Abzug gegeben und der Trupp sei wieder 

verschwunden. Als Oskar am Tag danach wie 63 andere Krefelder Männer verhaftet 

und nach Dachau verschleppt werden sollte, war er wegen eines Arzttermins nicht 

anwesend und blieb so verschont.  

 

Die Familie Gompertz emigrierte 1939 nach Los Angeles. Dort wurden sie US-

Staatsbürger. Oskar Gompertz arbeitete als Kaufmann und leitete eine 

Steingutfabrik; seine Frau Selma arbeitete als Masseurin. Die Eltern Gompertz 

verstarben in den 1980er-Jahren. Rolf Gompertz diente als Übersetzer in der US-

Armee und studierte englische Literatur und Philosophie. Im Laufe seines Lebens 

arbeitete er unter anderem als Journalist, Dozent und Buchautor. Über seine 
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Erlebnisse während der NS-Zeit berichtete er immer wieder Schülern in den USA 

und seinen Besuchen in Krefeld.  

 

Die Stolpersteine, die bisher in Krefeld verlegt wurden, sind ein vom Künstler 

Gunter Demnig geschaffenes dezentrales Denkmal. Gestiftet von Bürgern für die 

Stadtbevölkerung erinnern diese an die Menschen, die durch die 

nationalsozialistische Verfolgung entrechtet, misshandelt, ermordet oder zur 

Emigration gezwungen wurden. Die Stolpersteine werden am letzten bekannten, 

freiwilligen Wohnort verlegt. Alle Biographien sind auf www.geoportal-

niederrhein.de/krefeld/stolpersteine zu finden. 

 

Hinweis an die Redaktionen: 

Zu diesem Text bietet das Presseamt den Redaktionen ein Foto an. Es kann 

telefonisch über 02151 861402 oder per E-Mail über nachrichten@krefeld.de 

angefordert werden.◄  

http://www.geoportal-niederrhein.de/krefeld/stolpersteine
http://www.geoportal-niederrhein.de/krefeld/stolpersteine
mailto:nachrichten@krefeld.de
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Rabatte von April bis Juni: Familienkarten-Flyer ab sofort verfügbar 

– Ermäßigte Angebote aus Krefelder Sport, Kultur und Unterhaltung 

     

Das Programm der Krefelder Familienkarte mit Veranstaltungsterminen für die 

Monate April bis Juni ist ab sofort verfügbar. Jeweils zum Ende des vorhergehenden 

Quartals erscheint ein Flyer mit den neuen Angeboten für Krefelder Familien, auf die 

ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm aus Sport, Kreativität und Kultur wartet. 

Der Flyer liegt im Rathaus, Stadthaus, in Kindertageseinrichtungen und öffentlichen 

Gebäuden aus. Eine Übersicht über das aktuelle Angebot der Familienkarte gibt es 

außerdem im Internet unter www.krefeld.de/familienkarte. 

 

Kreativ arbeitende Kinder können beim Haus der Familie an zahlreichen Kursen 

teilnehmen, so beispielsweise am Ferienworkshop „Die vielen Leben eines 

Kleidungsstücks – Upcycling deiner Mode“. Dieser findet von Dienstag, 2., bis 

Donnerstag, 4. April, jeweils von 9 bis 14.15 Uhr statt. Die Teilnehmenden sollten 

Stoff, alte Kleidung und nach Möglichkeit die eigene Nähmaschine mit zum Kurs 

bringen. Die Teilnahmegebühr beträgt 112 Euro, inklusive Verpflegungskosten. Der 

Kurs „Ideen für meine Snackbox“ findet am Samstag, 20. April, von 16 bis 18.15 

Uhr für Eltern und Kinder im Alter ab sechs Jahren statt. Gemeinsam werden 

herzhafte Waffeln mit Dips, Gemüse-Muffins, Bananenbrot oder Energyballs 

zubereitet. Die Teilnahmegebühr liegt bei 36 Euro. Auf beide Kurse gibt es für 

Inhaber der Familienkarte zehn Prozent Ermäßigung. 

 

Das Deutsche Textilmuseum in Linn bietet Osterferienaktionen sowie Workshops 

und Familienführungen an. Am Donnerstag, 4. April, können Kinder ab sechs Jahren 

von 14 bis 17 Uhr am Workshop „Goldschimmer und Silberfunkel – Mode entwerfen 

für Ankleidepuppen“ teilnehmen. Nach einer gemeinsamen Entdeckungsreise 

durch die Ausstellung „Seidene Kleidungsstücke, Gewebe und Accessoires des 18. 

Jahrhunderts aus eigener Sammlung“ gestalten die Kinder selber prunkvolle bunte 

http://www.krefeld.de/familienkarte
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Roben auf Papier. Auf die Teilnahmegebühr von 15 Euro inklusive Führung und 

Material gibt es mit der Familienkarte zehn Prozent Ermäßigung. Anmeldungen sind 

unter Telefon 0 21 51 / 94 69 45 0 oder per E-Mail an textilmuseum@krefeld.de 

möglich. Im Kaiser-Wilhelm-Museum gibt es jeden Monat die Führungen „Kunst für 

Klein und Groß“. Unter dem Motto „Die vier Jahreszeiten in Ton und Bild“ zu Jan 

Thorn-Prikker und Antonio Vivaldi findet die nächste Führung am Samstag, 20. 

April, von 14 bis 16 Uhr statt. Bei Vorlage der Familienkarte ist der Eintritt für 

Familien frei. 

 

Bei „Family & Soul“ im Gut Krusshof gibt es im zweiten Quartal 2024 auf die Kurse 

Babymassage, Bewegungs-, Kinder-, Tanz- oder Waldkurse mit der Familienkarte 

zehn Prozent Ermäßigung. Anmeldungen sind unter Telefon 0 21 51 / 15 95 22 0 

oder per E-Mail an info@familyandsoul.de möglich. Das Kurszentrum Auszeit bietet 

von April bis Juni die Kurse „Yoga mit Baby ab acht Wochen bis circa sieben Monate 

und „Rücken-Yoga“ für jedes Level an. Neukunden erhalten zehn Prozent 

Ermäßigung mit der Familienkarte. Interessierte können sich über E-Mail an 

info@kurszentrum-krefeld.de anmelden. 

 

Vom 28. April bis 5. Mai findet auf dem Sprödentalplatz die Frühjahrskirmes statt. 

Inhaber der Familienkarte erhalten zehn Prozent Rabatt bei Fahrgeschäften, 

Leckereien, Losbuden und Gastronomie. Der Familien- und Fähnchentag ist von der 

Vergünstigung ausgenommen. Im Grefrather EisSport & EventPark können Familien 

am Sonntag, 28. April, vergünstigt das Bibi-Blocksberg-Musical „Alles wie verhext“ 

besuchen. Die Shows finden um 13 und 16 Uhr statt und sind geeignet für Kinder ab 

drei Jahren. Einlass ist jeweils eine Stunde vorher. Die Ticketpreise beginnen ab 

17,90 Euro. Erhältlich sind die Karten unter Telefon 0 21 58 / 91 89 35 oder 

www.eisstadion.de. Inhaber der Krefelder Familienkarte bekommen zehn Prozent 

Rabatt. Maximal gibt es pro Familie vier ermäßigte Tickets unter Angabe „Bibi24“. 

Sie sind nur über den EisSport & EventPark buchbar. 

mailto:textilmuseum@krefeld.de
mailto:info@familyandsoul.de
mailto:info@kurszentrum-krefeld.de
http://www.eisstadion.de/


 
Pressedienst  |  14. März 2024   Seite 8 

 

 

 

Stadt Krefeld | Der Oberbürgermeister Presse und Kommunikation 
 

 

Beim Katholischen Forum für Familienbildung können Familien an zahlreichen 

Kursen vergünstigt teilnehmen. Am Samstag, 20. April, und Sonntag, 21. April, 

findet der Kurs „Pen and Paper“ von jeweils 13 bis 16 Uhr für interessierte Kinder 

und Jugendliche zwischen zwölf und 16 Jahren statt. Der Kurs ist ein fantasievolles 

Rollenspiel, für das man nicht mehr als Papier, Stift sowie Würfel benötigt und 

kostet 56 Euro. Das Katholische Forum hat die Ermäßigungen mit der Familienkarte 

aktualisiert. Ab sofort gilt: Bei Kursbuchungen ab einem Wert von 50 Euro gibt es für 

Inhaber der Krefelder Familienkarte eine Ermäßigung von 30 Euro pro Kurs. 

Anmeldungen sind unter Telefon 0 21 51 / 62 94 0 oder per E-Mail an info@forum-

krefeld-viersen.de möglich. Zahlreiche Angebote speziell im Kleinkindbereich 

finden auch in verschiedenen Krefelder Stadtteilen statt: zum Beispiel im „Ö“ der 

Ökumenischen Begegnungsstätte in Hüls, im Raphaelsheim in Inrath oder im 

Gemeindehaus St. Josef in Traar statt. Die Eltern-Kind-Kurse richten sich an Mütter 

und Väter mit Babys ab dem ersten Lebensjahr oder mit Kleinkindern bis drei 

Jahren.◄  

mailto:info@forum-krefeld-viersen.de
mailto:info@forum-krefeld-viersen.de
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Angebote der Volkshochschule 

     

Comic-Zeichenkurs mit Christian Focke in den Osterferien 

Um Comics und Cartoons bald selbst gestalten zu können, bietet die 

Volkshochschule (VHS) Krefeld für junge Menschen einen Zeichenkurs in der ersten 

Osterferienwoche an. Der Kurs unter der Leitung von Christian Focke findet von 

Montag, 25., bis Donnerstag, 28. März, jeweils von 10 bis 12.15 Uhr statt. Die 

Teilnehmenden üben das Zeichnen von Alltagsgegenständen, Gesichtern oder 

Körpern. Notwendig dafür sind ausschließlich Bleistift und Papier, ein Radiergummi 

ist explizit nicht erforderlich. Ziel ist es, jeden Strich auf dem Blatt stehen zu lassen. 

Am Ende können die individuellen Ideen zeichnerisch dargestellt werden. Das 

Teilnahmeentgelt beträgt 39 Euro. Anmeldung sind möglich unter Telefon 0 21 51 / 

86 26 64 oder unter www.vhsprogramm.krefeld.de.◄  

http://www.vhs.krefeld.de/
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Meldungen 

     

Amtseinführung von Kerstin Schmidt-Gutmann als Schulleiterin 

Am Donnerstag, 21. März, wird Kerstin Schmidt-Gutmann von Oberbürgermeister 

Frank Meyer offiziell in ihr Amt als Schulleiterin der Gemeinschaftsgrundschule 

(GGS) Westparkstraße eingeführt. Kerstin Schmidt-Gutmann wurde im Dezember 

des vergangenen Jahres zur Schulleiterin bestellt. Die erfahrene Pädagogin leitet 

die Grundschule zukünftig als dreizügige Offene Ganztagsschule des gemeinsamen 

Lernens. Nach Fertigstellung des ersten Krefelder Hauses der Bildung an der 

Hofstraße zieht die Schule dorthin um. 

 

Hinweis an die Redaktionen: 

Zur Amtseinführung von Kerstin Schmidt-Gutmann sind die Vertreterinnen und 

Vertreter der Redaktionen eingeladen für 

 

Donnerstag, 21. März, 

um 10 Uhr 

in die GGS Westparkstraße, Bewegungsraum (1. OG), 

Krefeld, Westparkstraße 1.◄ 
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Frühlingskonzert der städtischen Musikschule in Uerdingen 

Die Musikschule der Stadt Krefeld spielt ihr Frühjahrkonzert zum ersten Mal in der 

Aula der Gesamtschule Uerdingen. Rund 100 Bläser und Schlagwerker musizieren 

am Samstag, 16. März, von 11 bis 13 Uhr im Schulsaal an der Uerdinger Straße. 

Passend zur Jahreszeit wird das große Blasorchester als Höhepunkt eine 

Bearbeitung der Carl Orff´schen „Carmina Burana“ aufführen. Ansonsten steht eine 

bunte Mischung aus meist leichter Unterhaltungsmusik und Jazz auf dem 

Programm. Gut 30 Musiker des kleinen und großen Percussion-Ensembles bringen 

unter der Leitung von Dennis Janson zahlreiche Schlaginstrumente zum Schwingen 

und widmen sich vor allem der Musik aus Pop und Rock mit lateinamerikanischen 

Rhythmen. Der Eintritt zum Konzert ist kostenfrei. Stattdessen wird nach dem 

Konzert um eine Spende gebeten, die die pädagogische Arbeit der Musikschule in 

vielen Bereichen unterstützt. Das Konzert findet in Zusammenarbeit mit dem Verein 

der Freunde und Förderer der Musikschule Krefeld statt.◄ 
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Pumpanlage im Kliedbruch läuft nach kurzer technischer Störung wieder  

Bedingt durch technische Probleme ist über das vergangene Wochenende die 

Pumpanlage im Kliedbruch ausgefallen. Der Kommunalbetrieb Krefeld (KBK) hat 

den Fehler behoben, so dass der Grundwasserstand im Bereich der Pumpen 

inzwischen wieder reguliert und das Grundwasser in die Niepkuhlen eingeleitet 

werden kann. Seit Montagmorgen läuft die Anlage wieder mit einer Leistung von 

100 Kubikmetern pro Stunde. Die Pumpanlage ist eigentlich so programmiert, dass 

sie technische Probleme per SMS meldet, so dass unmittelbar – auch am 

Wochenende – reagiert werden kann. Diese Alarmierung blieb am Wochenende aus. 

Der KBK hat jetzt Anpassungen an der programmierten Meldeprozedur der 

Pumpanlage vorgenommen, so dass wieder eine Fehlermeldung per SMS an die 

Rufbereitschaft gesendet wird. Zusätzlich gibt es eine manuelle Fernüberwachung 

am Wochenende.◄ 
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